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22.09.2010: Auf zur Demo! Bringt die
roten Fahnen mit! So stand es auf Seite Eins der UZ. Der Aufruf und die Positionen der DKP
waren bei kommunisten.de nachzulesen.

Dem Aufruf des Anti-AKW-Bündnisses sind 100 000 Menschen nach Berlin gefolgt. Das war
nicht alles an diesem Wochenende: Im Saarland demonstrierten über tausend AKW-Gegner
und die DKP war dabei. In Stuttgart demonstrierten erneut über 50 000 Menschen gegen
„Stuttgart 21“ und unsere GenossInnen waren dabei. Es waren viele Tausend Menschen an
diesem Wochenende, die ihren Protest gegen die Politik der Herrschenden zum Ausdruck
brachten. Die DKP hatte ihren Anteil an den Aktionen. In einigen Bezirken fanden Beratungen
zur Vorbereitung unseres Parteitags statt.

Wir sind wenige, und wenn Bewegungen anwachsen, spüren wir konkret, wo uns die Kräfte
fehlen. Der Mangel an Kraft und Organisiertheit wird schmerzhaft wahrgenommen, von den
wenigen Aktiven, die nach Berlin zur Demo angereist waren. Im Gepäck hatten wir: UZs, ein
Flugblatt zur Anti-AKW-Demo, Sonnenschirme, Transparente der DKP, große rote Luftballons
und Banner.

Mit Hilfe einiger Freunde haben wir zwei der Luftballons mit Gas gefüllt, das Banner angebracht
und sind in den Bahnhof. Auf der Rolltreppe ließen wir die Ballons steigen und das Banner
entrollte sich. Oh's und Beifall „übertönte“ die Hinweise der Sicherheitskräfte.

Später auf der Demo: Die 15 Minuten, in denen ich die UZ anbieten kann, lohnen sich: 10
verkaufte UZs. Allein das zeigt, wie groß das Interesse an unserer Politik ist. Aber: Eine Hand
fürs Transparent, eine für die Fahne. Da fehlt die dritte für den UZ-Verkauf und die vierte für das
Verteilen der Flugblätter Zu viele UZs und Flugblätter blieben im Rucksack. Wir müssen stärker
werden und solidarischer gemeinsam handeln. Wären mehr GenossInnen dabei gewesen,
hätten wir z. B. die 30 Sonnenschirme aufspannen und mittragen können. Die Demo hätte
gewonnen, und die DKP auch. Dazu fehlten uns aber auch die Berliner GenossInnen. Ihr
Landesvorstand hatte die Demo links liegen lassen und nicht für sie mobilisiert.

Später hängen wir unser Transparent weit sichtbar über ein Brückengeländer. Wir blicken auf
den Bundestag und im Vordergrund das Transparent „Lasst das Volk entscheiden!“ hat
Gewicht, wenn 100 000 davor demonstrieren. Von einer anderen Brücke seilen sich zwei junge
Männer ab, zwischen sich ein Transparent, auf dem für die nächste Castor Blockade geworben
wird. Applaus für den Mut! Die Vielfalt und der Ideenreichtum, die hier zum Ausdruck kommen
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begeistern. Auch die Entschlossenheit: „Das letzte Wort ist noch nicht gesprochen – Frau
Merkel und Co.“ Das macht Mut und bleibt zugleich unsere größte Herausforderung.

Klaus Weißmann, Geschäftsführer des DKP-Parteivorstandes (Kolumne in der UZ vom 24.09.10)
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